
 
 
 
 
 

Neues aus Bad Urach: 
Grammophonsammlung und Ausstellung „Rulaman der  
Steinzeitheld“ in der Klostermühle  
 

Das Stadtmuseum „Klostermühle“ in Bad Urach präsentiert seit 

Dezember 2006 auf drei Etagen 200 Grammophone aus der 

einzigartigen Sammlung von Rolf Geigle aus Bad Urach. Viele 

Raritäten, zum Beispiel Grammophone in einem kleinen Holzauto, 

einem Stuhl, in einem Flügel oder nur so groß wie eine Käseschachtel, 

können in den nächsten fünf Jahren von den Besuchern bewundert 

werden.  

Rulaman, der Held im gleichnamigen Roman von David Friedrich 

Weinland, war Ende des 19. Jahrhunderts auf der Schwäbischen Alb 

vielleicht genauso so populär wie heute Harry Potter. Die Handlung der 

„Erzählungen aus der Zeit der Höhlenmenschen und Höhlenbären“ 

spielt an der oberschwäbischen Donau, am Federsee und rund um 

Wittlingen, wo der Schriftsteller von 1863 an wohnte.  

Im Sonderausstellungsraum des Stadtmuseums Klostermühle ist die 

Ausstellung „Rulaman der Steinzeitheld“ vom 6. Februar bis zum 15. 

April 2007 nun auch in Bad Urach zu sehen. 2003 war die Ausstellung 

vom Braith-Mali-Museum Biberach 125 Jahre nach Erscheinen des 

Rulaman-Romans anlässlich dieses Jubiläums konzipiert worden. Sie 

stellt den 1878 herausgegebenen Jugendroman der modernen 

Altertumsforschung gegenüber. Die Besucher können den Steinzeit-

Jungen Rulaman und die Schamanin Parre in Lebensgröße bewundern. 

Seltene Funde aus den Höhlen der Schwäbischen Alb geben eine 

Vorstellung davon, wie das Leben der Menschen in der Altsteinzeit 

aussah. Eine mehr als 36000 Jahre alte Flöte aus dem Flügelknochen 

eines Singschwans gehört zu den besonders wertvollen Exponaten. In 

Film, Bild und Ton gibt es außerdem vieles über Rulaman und seine 

Zeitgenossen zu erfahren.  



An jedem Donnerstag um 15.30 Uhr findet eine Führung durch die 

Ausstellung und im Anschluss daran eine Lesung aus dem „Rulaman“ 

statt.  

Der Eintritt kostet für Erwachsene 4 Euro, Kinder und Gruppen zahlen 

pro Person die Hälfte. 

Die Ausstellung ist außer montags täglich geöffnet: dienstags, 

mittwochs, freitags und samstags von 14 bis 17 Uhr, donnerstags 14 bis 

18 Uhr und sonntags 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr. Anmeldungen zu 

Sonderführungen nimmt das Kulturamt Bad Urach, Hermann-Prey-Platz 

1, 72574 Bad Urach (Tel: 0 71 25 / 9 46 06) entgegen. 

 
Touristinformation, Bei den Thermen 4,  
72574 Bad Urach,  
Tel.: 0 71 25 / 94 32-0, Fax: 0 71 25 / 94 32 - 22,  
info@badurach.de, www.badurach.de 
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